
Das ASZ Haslach besuchten die Schü-
ler/innen der 3. und 4. Schulstufe am  
7. Mai 2019. 

Innerhalb von einer Stunde lernten wir 
das Gelände des ASZ, sämtliche Trenn-
vorschriften sowie Recyclingprodukte von 
Abfällen aller Art kennen. Dass das korrek-
te Trennen von unterschiedlichen Stoffen 
wichtig ist, wussten die Kinder schon. Wir 
erfuhren, dass das Wiederverwerten der 
Stoffe nur so gut funktionieren kann. Wir 
durften unsere Nasen in unzählige Behäl-
ter stecken und erfuhren dabei viele inter-
essante Dinge von Abfallberater Hannes. 

Es ist beispielsweise wichtig, Bunt- und Weißglas zu trennen, damit es beim erneuten Ein-
schmelzen des Glases zu keinen Verfärbungen kommt. Fensterglas darf außerdem nicht in 
den Weißglasbehälter gelangen, da es eine andere Zusammensetzung hat und daher separat 
wiederverwertet werden muss. Auf keinen Fall darf Glas in der Natur entsorgt werden, da 
die Gefahr der Selbstentzündung durch Sonnenlicht vor allem bei Trockenheit enorm ist.

Exkursion ins ASZ Haslach



Nicht nur Glas, auch alte Möbel und unbe-
handelte Holzreste werden wiederverwertet. 
Metallteile werden hierfür mittels eines gro-
ßen Magneten entfernt und danach wird das 
Holz zerkleinert und zu neuen Pressspanplat-
ten gepresst. Behandelte Hölzer, die gefährli-
che Schadstoffe enthalten oder sperrige Ab-
fälle werden nicht wiederverwertet, sondern 
in einer großen Verbrennungsanlage mit spe-
ziellen Schadstofffiltern verbrannt. Die dabei 
gewonnene Wärme wird zum Teil auch zur 
Stromerzeugung genutzt. Alteisen ist wert-
volles Rohmaterial für neue Produkte aus Ei-

sen. Alte Handys beinhalten wertvolle Metalle, die wiederverwendet werden können. 

Auch Joghurtbecher, PET-Flaschen oder Tetrapacks können sehr gut recycelt werden. Aus 
alten, sauberen Joghurtbechern können neue Joghurtbecher erzeugt werden, aus alten PET-
Flaschen können neue Trinkflaschen oder Fleece für Kleidung hergestellt werden und aus 
Tetrapacks werden erneut Tetrapacks gemacht. 

Alte Kleidung, die noch nicht kaputt ist, kann 
auch ins ASZ gebracht werden. Dort wird sie auf 
ihre gute Qualität überprüft und anschließend in 
Volkshilfe-Shops erneut zum Verkauf angeboten. 
Wir haben auch gelernt, dass es nicht erlaubt ist, 
Müll aus dem ASZ nach Hause zu befördern, auch 
wenn er noch brauchbar wäre. Dieser lehrreiche 
Ausflug begeisterte die Kinder. Sie waren ganz er-
staunt, was man über Mülltrennung alles wissen 
kann und muss und welch großartige Produkte 
durch Recycling entstehen können.


